
Anlage 

2.Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung – Fragen zum Umgebungslärm für Gemeinden 

Im Rahmen der zweiten Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung erhalten die Gemeinden und 

Städte die Möglichkeit zielgerichtete Fragen zum Umgebungslärm zu beantragen.  

Diese Fragen sind wie folgt: 

 

Internetauftritt und 1. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung 

Zur Teilnahme an der Öffentlichkeitsbeteiligung sind alle mit Stern *) gekennzeichneten Felder 
auszufüllen. 

Wie beurteilen Sie den Internetauftritt des Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und 
Verbraucherschutz zur EG-Umgebungslärmrichtlinie (Richtlinie 2002/49/EG)? *) 

übersichtlich  

informativ  

verständlich  

ausführlich  

optimierungsbedürftig  

keine Antwortmöglichkeit  
Internetauftritt zur EG-Umgebungslärmrichtlinie  

Ist der oben genannte Internetauftritt für Sie eine geeignete Informationsquelle und würden Sie 
bei Anfragen zum Straßenverkehrslärm auf diesen verweisen? *) 

ja teilweise nein  

Hat Ihre Gemeinde an der 1. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung teilgenommen? *) 

ja nein  

Wodurch wurden Bürger von Ihrer Gemeinde auf die 1. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung 
zur zentralen Lärmaktionsplanung in Bayern hingewiesen? *) 

Amtsblatt  

Aushang in der Gemeinde  

auf der Internetseite der Gemeinde  

auf anderem Weg  

keine Hinweise durch die Gemeinde  

 

 

http://www.umgebungslaerm.bayern.de/index.html


Enthält die Auswertung der Ergebnisse zur 1. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung 
aufschlussreiche Erkenntnisse, die für Ihre Gemeinde beim weiteren Umgang mit der EG- 
Umgebungslärmrichtlinie hilfreich sind? *) 

ja teilweise nein  

 
 
Auswertung der Ergebnisse zur 1. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung  

Inhalt der zentralen Lärmaktionsplanung 

zum Inhalt der Lärmaktionsplanung 

Wie bewerten Sie die Inhalte des zentralen Lärmaktionsplans? *) 

übersichtlich  

informativ  

verständlich  

ausführlich  

optimierungsbedürftig  

keine Antwortmöglichkeit zutreffend  

Erwarten Sie in Ihrer Gemeinde eine Verbesserung des Lärmschutzes an 
Hauptverkehrsstraßen durch die zentrale Lärmaktionsplanung? *) 

ja teilweise nein  

Welchem Kapitel des zentralen Lärmaktionsplans messen Sie die größte Bedeutung bei? *) 

Kapitel 1 Kapitel 2 Kapitel 3 Kapitel 4 Kapitel 5 Kapitel 6 Kapitel 7 

Kapitel 8 Kapitel 9 Kapitel 10 Keinem  

Wie beurteilen Sie die Darstellung der nationalen Richt- und Grenzwerte? *) 

aufschlussreich  

nachvollziehbar  

zu komplex  

optimierungsbedürftig  

keine Antwortmöglichkeit zutreffend  

Welche Absenkung des Schallpegels erachten Sie bei der Lärmsanierung an bestehenden 
Straßen als notwendig, um eine erhebliche Belästigung von betroffenen Bürgern durch 
Straßenverkehrslärm auszuschließen? *) 

3 dB(A) Absenkung 2 dB(A) Absenkung keine Absenkung nötig  

http://www.umgebungslaerm.bayern.de/oeffentlichkeitsbeteiligung/auswertung.htm
http://www.umgebungslaerm.bayern.de/laermaktionsplan/doc/entwurf_laermaktionsplan.pdf


Empfinden Sie die lärmmindernden Maßnahmen aus der zentralen Lärmaktionsplanung als 
zielführend? *) 

ja teilweise nein  

Sind Ihrer Einschätzung zufolge, nach der Umsetzung der ggf. für Ihre Gemeinde geplanten 
lärmmindernden Maßnahmen aus der zentralen Lärmaktionsplanung, weitere lärmmindernde 
Maßnahmen in Ihrer Gemeinde erforderlich? *) 

ja nein derzeit nicht abzuschätzen  

Zukünftige Planungen 

Wie inhaltlich umfangreich stellen Sie sich, im Vergleich zur 1. Phase der 
Öffentlichkeitsbeteiligung vom 28.02. – 28.03.2019, zukünftig die Beteiligung vor? *) 

kürzer unverändert umfangreicher  

Erachten Sie das Internet als geeignetes Beteiligungs- und Publikationsmedium für zukünftige 
zentrale Lärmaktionsplanungen in Bayern? *) 

ja nein  

Welche Änderungen wünschen Sie sich für die nächste Runde der zentralen 
Lärmaktionsplanung? *) 

keine  

frühzeitigere Information zu den Phasen der Öffentlichkeitsbeteiligung  

einen längeren Zeitraum bei der Öffentlichkeitsbeteiligung mitzuwirken  

ausführlichere, technische Informationen zum Lärmschutz  

den Inhalt der zentralen Lärmaktionsplanung verständlicher gestalten  

zahlreichere lärmmindernde Maßnahmen  

Änderungswunsch ist in der Auswahl nicht enthalten  

Würden Sie als Gemeinde zur nächsten zentralen Lärmaktionsplanung gerne weitere bereits 
umgesetzte oder konkret geplante lärmmindernde Maßnahmen aus Ihrer Gemeinde im Rahmen 
einer Abfrage anhand einer vorgefertigten Liste beitragen? *) 

ja nein  

Für welche Kapitel besteht aus Ihrer Sicht dringender Änderungsbedarf? *) 

Kapitel 1  

Kapitel 2  

Kapitel 3  

Kapitel 4  

Kapitel 5  



Kapitel 6  

Kapitel 7  

Kapitel 8  

Kapitel 9  

Kapitel 10  

Kein Änderungsbedarf 
 


